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Beschlußempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Frauen und Jugend (14. Ausschuß) 


zu dem Antrag der Abgeordneten Petra Bläss, Andrea Lederer 
und der Gruppe der PDS/Linke Liste 
— Drucksache 12/6647 — 


Sicherung der unentgeltlichen Bereitstellung von Kontrazeptiva 


A. Problem 

Mit dem Antrag wird die Bundesregierung zur Vorlage eines 
Gesetzentwurfs aufgefordert, der die unentgeltliche Abgabe von 
Kontrazeptiva für die Bürgerinnen und Bürger der Bundesrepublik 
Deutschland sowie für die hier lebenden Ausländerinnen und 
Ausländer gewährleistet. 

Je nach sozialer Stellung sollen die Kosten in voller Höhe von den 
Krankenkassen oder den Trägern der Sozialhilfe erstattet werden 
bzw. steuerlich absetzbar sein. 


B. Lösung 

Der Ausschuß lehnt den Antrag der Gruppe der PDS/Linke Liste 
ab. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 

C. Alternativen 

Annahme des Antrags. 

D. Kosten 

Durch die Ablehnung des Antrags entstehen dem Bundeshaushalt 
keine zusätzlichen Kosten. 



Drucksache 12/7683 


Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag — Drucksache 12/6647 — abzulehnen. 

Bonn, den 25. Mai 1994 

Der Ausschuß für Frauen und Jugend 

Dr. Edith Niehuis Maria Eichhorn Hanna Wolf 

Vorsitzende Berichterstatterinnen 
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Bericht der Abgeordneten Maria Eichhorn und Hanna Wolf 


1. Der Antrag der Abgeordneten Petra Bläss, Andrea 
Lederer und der Gruppe der PDS/Linke Liste 
— Drucksache 12/6647 — wurde in der 207. Sit- 
zung des Deutschen Bundestages am 2. Februar 
1994 zur federführenden Beratung an den Aus- 
schuß für Frauen und Jugend sowie zur Mitbera- 
tung an den Ausschuß für Arbeit und Sozialord- 
nung, den Ausschuß für Gesundheit, den Sonder- 
ausschuß Schutz des ungeborenen Lebens und den 
Haushaltsausschuß überwiesen. 

2. Der Ausschuß für Axbeit und Sozialordnimg hat in 
seiner Sitzung am 18. Mai 1994 einstimmig 
beschlossen, auf die Abgabe eines Votums zu 
verzichten. 

3. Der Ausschuß für Gesimdheit hat in seiner Sitzung 
am 27. April 1994 einstimmig bei Abwesenheit des 
Mitglieds der Gruppe der PDS/Linke Liste und des 
Mitglieds der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
beschlossen, von der Mitberatimg der Vorlage 
abzusehen. 


4. Der Sonderausschuß „Schutz des ungeborenen 
Lebens" hat in seiner Sitzung am 28. April 1994 mit 
Stimmenmehrheit der Koalitionsfraktionen, bei 
Stimmenthaltung der Fraktion der SPD und bei 
Abwesenheit der Vertreterin der Gruppe BÜND- 
NIS 90/DIE GRÜNEN den Ajitrag abgelehnt. 

5. Der Haushaltsausschuß hat in seiner Sitzung am 
27. April 1994 einvemehmlich und bei Abwesen- 
heit der Vertreter der Gruppen der PDS/Linke Liste 
und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN den Antrag abge- 
lehnt. 

6. Der Antrag ist vom federführenden Ausschuß für 
Frauen imd Jugend in seiner Sitzung am 18. Mai 
1994 abschließend beraten worden. 

Der Ausschuß empfiehlt einstimmig bei Abwe- 
senheit der Gruppen der PDS/Linke Liste und 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN die Ablehnung des 
Antrags. 


Bonn, den 25. Mai 1994 


Maria Eichhorn Hanna Wolf 

Berichterstatterinnen 
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